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©te oßcrftcn fBeJjötbett bet fêtbgettôfîenfdjaft.

fDîitglieftet fce$ 39tttt&e$tat|>e$:
©eÊutt.
1822 jammer, Sernbarb, toon Dlten.
1823 ©eben!, Karl, toon ©ignau.
1825 2Belti, ©mil, toon .Bursad?.
1831 SD eudjer, SCbolf, toon ©tédborn.
1834 fftucbonnet, SouiS, toon ©t. ©a^ortn.
1837'fiaufer, SBalter, toon SßäbenSmeil.
1844 SDtoj, fftuma, toon Sa ©bauE»be=gonb§.

Äanjlcc fcet @{fcgettoffenfdjaftt
Stingier, ©ottlieb, toon Böfingen.

S8iittf>e$tid>tet:
1823 Stoguin, SuliuS, toon Stoerbon.
1825 SRotcI, 3of. K. $., to. SDB^t (@t.@allen).
1827 © t a m m, §einr., to. SCffatyngen (©cbaffb.).
1827 Kopp, Slloiä, toon ©biïon (Sujern).
1828 Srotye, Sean, toon greiburg.
1833 SBläfi, S., to. Slebermannëbotf (©olotb.).
1836 Dlgiati, ©aubenj, to.spufd^tato (©raub.).
1838 öafner, ^einrieb, toon Büricb.
1839 2Seber, fian8, toon Dberftacbê (Süargau).

©it Sommanixmtcn bet S ©föifEotten
bet eibg. Sfrmee:

I. SDito.,Kantone (Senf, SBaabt u. Unterwalliä :

Dberft ©éréfole, fßaul, toon SBitoiô.

II. „ greiburg, Semer Sura unb Steuen*

burg: Dberft Secomte, gerb.,
bon ©t. ©apborin.

III. „ Sern: Dberft geifi, Soacbim, *">n
ffltt»©t. Sodann.

IV. „ Sern (Dberaarg. u. DberemmentbO,
Sutern, Untertoalben, $ug: Dberfi
Kiinjli, Sltnolb, toon Staden.

V. „ ©ototburn, Safel, Slargau: Dberft
SDtüIler, ©b., toon Stibau.

VI. „ ©cbaffb-, Süricb, ©d>Wbs: Dberft
S le u 1er, §erm., toon SïieSbacb.

VII. „ SDburgau, ©t. ©allen, Slphenjell:
Dberft Set I i n g e r, ®., to. ©anterêwil.

VIII. „ ©laru3, ©cbtt>b?, Uri, DbertoaUiS,
SSéfftn, ©raub.: Dberfi fßfbffer,
SUfpbtonS, toon Sujem.

©te 2Baffen<#ef$ t
beS ©enie: Dberfi Socbmann, S-S«
ber SlrttHerie: Dberft & er sog, <ganä.
be-r Snfanterie: Dberft geifj, Soacbint.
ber KabaHerie: Dberft $ «habet, ©ottl.

©ebadjttttßtoge auf ba§ Saljr 1890.
840.

Sunt 20. Kaifer Subwig I., ber gromme,
t auf einer SWbeinirtfel bei Sngetbeim.

1140.
SDejember 21. ®ie grauen be§ belagerten

unb jerftörten ©tftbt^enS SSBeinSberg bei fèeil«
bronn retten ibr ïoftbarfteS ®ut, ibre ©bemünner,
toor bem Kaifer Konrab III. toon fëobenftaufen.

1190.
Suni 10. Kaifer griebrijb I-, Sarbaroffa,

ber grofje £obenftaufe, ertrinït im reiftenben
gluffe ©elef in Kleinafien.

1340.
Serdjtbotb ©ebtoarj, 2fiöncb in greiburgi. S.,

fliegt bei ber ©rfinbung bes ©djiefspuItoerS burdj
einen unerwarteten Knalleffeüt in bie Suft, îommt
aber mit beiler £aut unb bem btofjen ©d)reden
batoon.

2)ie Serner bringen am ©cbönenberg ben
greiburgern eine fdjwere Stieberlage bei.

1440.
Sobann bon ©utenberg, eigentlich ©enSfleifd)

bon Sörgenloch, in ©traftburg erfinbet bie Sucb=
bruderïunft.

Suli 9. San toon @bd, berühmter nieber=
länbifeber fötaler, f in Srügge.

1540.
Sßabft fßaitl III. beftätigt ben 1539 burch

Sgnas toon Sobola geftifteten Sefuitenorben —
(©efeüfcbaft Sefu).

1640.
SJÎai 30. Sßeter fßaul StubenS, ^auptmeifter

ber Srabanter iDtalerfcbule, f in ülhtWerpen.

1740.
SJtai 31. König griebridj II. toon fßreufjen

befteigt ben SEbron.
Suni 3. Slbfcbaffung ber goiter in fßreuften.

1790.
gebruar 20. SDer romifcb »ieutfebe Kaifer

Sofepb II. toon Defterreicb, ein ebler, freifinniger
gürft, f in 2Bien.

Slfirtt 17. Senjamin granïlin, berühmter
Sucbbruder unb Staatsmann, ©rfinber beS S8life=

ableiterS, f in fßbilabelbhia.

1840.
SJtai 27. Sticolö fßaganini, ber unerreichte

SJteifter im Siolinfpiet, f in Stissa.

Die obersten Behörden der Eidgenossenschaft.

Mitglieder des BundeSratheS:
Geburt.
1822 Hammer, Bernhard, von Ölten.
1823 Schenk, Karl, von Signau.
1325 Welti, Emil, von Zurzach.
1831 Den cher, Adolf, von Steckborn.
1834 Ruchonnet, Louis, von St. Saphorin.
1837 Hauser, Walter, von Wädensweil.
1844 Droz, Numa, von La Chaux-de-Fonds.

Kanzler der Eidgenossenschaft:
Ringier, Gottlieb, von Zofingen.

BundeSrichter:
1823 Roguin, Julius, von Averdon.
1325 Morel, Jos. K. P., v. Wyl (St.Gallen).
1827 Stamm, Heinr., v. Thayngen (Schaffh.).
1827 Kopp, Alois, von Ebikon (Luzern).
1828 Broyé, Jean, von Freiburg.
1833 Bläsi, I., v. Aedermannsdorf (Soloth.).
1336 Olgiati, Gaudenz, v.Puschlav (Graub.).
1333 Hafner, Heinrich, von Zürich.
1839 Weber, Hans, von Oberflachs (Aargau).

Die Kommandanten der » Divisionen
der eidg. Armee:

I. Div.,Kantone Genf, Waadt u. Unterwallis :

Oberst Csrèsole, Paul, von Vivis.
II. „ Freiburg, Berner Jura und Neuen-

bürg: Oberst Lecomte, Ferd.,
von St. Saphorin.

III. „ Bern: Oberst Feiß, Joachim, von
Alt-St. Johann.

IV. „ Bern (Oberaarg. u. Oberemmenth.),
Luzern, Unterwalden, Zug: Oberst
Künzli, Arnold, von Ryken.

V. „ Solothurn, Basel, Aargau: Oberst
Müller, Ed., von Nidau.

VI. „ Schaffh., Zürich, Schwyz: Oberst
Bleuler, Herm., von Riesbach.

VII. „ Thurgau, St. Gallen, Appenzell:
Oberst Ber lin ger. G., v. Ganterswil.

VIII. „ GlaruS, Schwyz, Uri, Oberwallis,
Tesstn, Graub.: Oberst Pfyffer,
Alphons, von Luzern.

Die WaffenchefS:
des Genie: Oberst Lochmann, I. I.
der Artillerie: Oberst Herzog, Hans,
der Infanterie: Oberst Feiß, Joachim,
der Kavallerie: Oberst Zehnder, Gottl.

Gedächtnißtage aus das Zahr 1890.
84«.

Juni 20. Kaiser Ludwig I., der Fromme,
f auf einer Rheininsel bei Jngelheim.

114«.
Dezember 21. Die Frauen des belagerten

und zerstörten Städtchens Weinsberg bei Heil-
bronn retten ihr kostbarstes Gut, ihre Ehemänner,
vor dem Kaiser Konrad III. von Hohenstaufen.

11SV.
Juni 10. Kaiser Friedrich I., Barbarossa,

der große Hohenstaufe, ertrinkt im reißenden
Flusse Selef in Kleinasien.

134«.
Berchthold Schwarz, Mönch in Freiburg i. B.,

fliegt bei der Erfindung des Schießpulvers durch
einen unerwarteten Knalleffekt in die Luft, kommt
aber mit heiler Haut und dem bloßen Schrecken
davon.

Die Berner bringen am Schönenberg den
Freiburgern eine schwere Niederlage bei.

144«.
Johann von Gutenberg, eigentlich Gensfleisch

von Sorgenloch, in Straßburg erfindet die Buch-
druckerkunst.

Juli 9. Jan von Eyck, berühmter nieder-
ländischer Maler, f in Brügge.

134«.
Papst Paul III. bestätigt den 1539 durch

Jgnaz von Loyola gestifteten Jesuitenorden —
(Gesellschaft Jesu).

1«4«.
Mai 30. Peter Paul Rubens, Hauptmeister

der Brabanter Malerschule, f in Antwerpen.

174«.
Mai 31. König Friedrich II. von Preußen

besteigt den Thron.
Juni 3. Abschaffung der Folter in Preußen.

17S«
Februar 20. Der römisch-deutsche Kaiser

Joseph II. von Oesterreich, ein edler, freisinniger
Fürst, f in Wien.

April 17. Benjamin Franklin, berühmter
Buchdrucker und Staatsmann, Erfinder des Blitz-
ableiters, f in Philadelphia.

184«.
Mai 27. Nicold Paganini, der unerreichte

Meister im Violinspiel, f in Nizza.
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